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Erklärungen zum Kita-Vertrag in einfacher Sprache

Liebe Eltern,
Ihr Kind kommt bald in die Kita. 
Deswegen machen wir einen Kita-Vertrag mit Ihnen. 
In diesem Vertrag stehen alle wichtigen Kita-Regeln und Gesetze. 
Es ist sehr wichtig, dass Sie diesen Vertrag lesen und verstehen. 
Deswegen haben wir diese Broschüre gemacht. 
Hier finden Sie wichtige Informationen und Erklärungen in einfacher Sprache.

Und so funktioniert dieses Heft:

1. Öffnen Sie den Ordner mit dem Kita-Vertrag in schwerer Sprache. 
 Daneben legen Sie dieses Heft. 
 Sie können sehen, welche Seiten zusammengehören. 

Zum Beispiel:

Seite 6

Müssen Sie ausfüllen !1 Vertrag
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Bitte unterschrieben zurück an die Kindertageseinrichtung

Vertragsunterlagen
für die städtischen Kindertageseinrichtungen in Ludwigsburg

1 von 11

Stand September 2021

Aufnahmevertrag 
für die städtischen Kindertageseinrichtungen in Ludwigsburg

Die Stadt Ludwigsburg   
(Trägerin der städtischen  
Kindertageseinrichtungen) Datum  
nimmt gem. dem   
Aufnahmeantrag vom   

ab dem   Datum

  

das Kind   Name, Vorname, geboren am

  

in ihre Kindertageseinrichtung Name, Anschrift
                

auf.

Der Besuch der Kindertageseinrichtung, die Betreuungszeiten, sowie weitere Vereinbarungen richten 
sich nach der folgenden Ordnung der städtischen Kindertageseinrichtungen (jeweils neuester Stand). 
Die Anlagen, Merkblätter und Hinweise zum Aufnahmevertrag sind Bestandteile des Vertrages. Die 
Höhe der Elternbeiträge sind der jeweils aktuellen Gebührensatzung zu entnehmen. Alle diese Unterla-
gen haben die Personensorgeberechtigten erhalten, von den Inhalten Kenntnis genommen und erklä-
ren hierzu ihr Einverständnis. Besonderheiten der einzelnen Kindertageseinrichtungen und der päd-
agogischen Arbeit  richten sich nach der Konzeption der Einrichtung. Die Personensorgeberechtigten 
bestätigen, dass ihnen die Konzeption bekannt ist und sie mit den Inhalten einverstanden sind.

Ort, Datum Ort, Datum

  

Unterschrift Personensorgeberechtigte/r*   Unterschrift der Einrichtungsleitung

 

Unterschrift Personensorgeberechtigte/r*

 

* Die Unterzeichnung hat immer durch alle Personensorgeberechtigten zu erfolgen, gleichgültig, ob diese verheiratet,  
getrennt lebend oder unverheiratet sind. Die Einrichtung wird angewiesen, darauf zu achten.

Mutter und Vater müssen den Vertrag unterschreiben, wenn beide das 
Sorgerecht für das Kind haben. 
Auch wenn Mutter und Vater getrennt sind oder nicht verheiratet sind. 

Was heißt „Sorgerecht“?
Personen, die das Sorgerecht haben, dürfen für das Kind entscheiden. 
Zum Beispiel: Ja, das Kind darf in die Kita. 
Oft haben Vater und Mutter das Sorgerecht. 
Manchmal ist es auch anders. 
Das Sorgerecht hat nur die Mutter oder nur der Vater oder eine andere 
Person.

Datum, wann Sie den Aufnahme-ANTRAG ausgefüllt haben.

Datum, wann Ihr Kind zum ersten Mal in die Kita geht.

Sie sagen mit Ihrer Unterschrift:
• Ich habe alle Informationen bekommen.
• Ich habe alle Informationen in diesem Ordner gelesen.
• Ich bin damit einverstanden.
• Ich kenne die Konzeption*  von der Kita von meinem Kind.
• Ich bin damit einverstanden.

Name und Adresse der Kita, wo Ihr Kind hingeht.

* In der Konzeption beschreibt die Kita, 
 was ihr bei der Arbeit mit den Kindern wichtig ist.

Kita-Vertrag zum Ausfüllen Erklärtext in einfacher Sprache
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2. Einige Seiten im Kita-Vertrag müssen Sie ausfüllen. 
 Wir haben diese Seiten mit einem Dreieck markiert. 

3. Einige Seiten im Kita-Vertrag können Sie ausfüllen. 
 Wir haben diese Seiten mit einem Kreis markiert. 
 Es wäre sehr gut, wenn Sie diese Seiten ausfüllen. 

4. Auf jeder Seite sehen Sie oben links eine Nummerierung. 
 So können Sie sehen, welcher Erklär-Text 
 zu welcher Seite im Kita-Vertrag gehört.

5. Wir haben immer nur die wichtigsten Informationen erklärt. 
 Bei besonders wichtigen Informationen haben wir die Schrift fett markiert. 
 Bitte lesen Sie diese wichtigen Informationen. 

6. Sie haben noch Fragen? 
 Dann fragen Sie in der Kita nach. 
 Wir beantworten Ihre Fragen.

7. Achtung: Nur der Kita-Vertrag ist gültig! 
 Der Erklär-Text ist kein Vertrag. 
 Der Erklär-Text erklärt nicht alles.

8. Mit Ihrer Unterschrift im Kita-Vertrag sagen Sie: 
 Ich habe alles gelesen. 
 Ich bin mit dem Vertrag einverstanden. 

9. Check-Liste: 
 In der Check-Liste können Sie prüfen: 
 Habe ich alle „Muss-Seiten“ ausgefüllt? 
 Welche Seiten will ich noch ausfüllen?

Müssen Sie ausfüllen !

Bitte ausfüllen !

2.2. Anlage 8
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Nummer Thema Seite ausgefüllt?

Wenn „Ja“ 

bitte ankreuzen

In der Kita abgegeben?

Wenn „Ja“ 

bitte ankreuzen

1 Vertrag für die Kita
1 Vertrag für die Eltern

Vertrag

2.1 Anlage 1

Gesundheit

2.1 Anlage 2
wird vom Kinder-
arzt ausgefüllt

2.1 Anlage 3 Information

2.1 Anlage 4

2.1 Anlage 5

2.1 Anlage 6

2.2 Anlage 7
Aufsicht

2.2 Anlage 8

2.3 Anlage 9

Bildung und
Entwicklung

2.3 Anlage 10

2.3 Anlage 11

2.3 Anlage 12

2.4 Anlage 13
Eltern

Information

2.4 Anlage 14

2.5 Anlage 15

Kosten2.5 Anlage 16

2.6 Anlage 17

Check-Liste
Müssen Sie ausfüllen !

Bitte ausfüllen !

Bei Bedarf: Sie brauchen das 
nur in bestimmten Situationen, 
zum Beispiel wenn Ihr Kind 
krank war.
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In meiner Stadt ist Kinderbetreuung 
nicht auf Sand gebaut.
www.kinder-ludwigsburg.de
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